
 
 
 

  

 

Aus der Praxis – für die Praxis: Rund um die Rinderklaue  

Intensivseminar für Tierärztinnen und Tierärzte 

2-tägiger Kurs jeweils am 28./29.07. und 30./31.07.2025 

am LBBZ Schluechthof Gutsbetrieb Chamau  

 

 

 

 

Klauenkurs mit Marián Kusenda wieder im Programm! 

Dieser Kurs ist speziell für Rindertierärztinnen und -tierärzte entwickelt. Ziel ist es, sich 2 Tage intensiv mit 
der Zehe des Rindes zu beschäftigen. Der Kurs besteht aus drei Blöcken Theorie, drei ausgedehnten 
praktischen Teilen mit Übungen an Schlachthofpräparaten und  direkt im landwirtschaftlichen Betrieb. Fokus 
liegt immer auf der direkten Umsetzung der Theorie in die Praxis. Die geringe Teilnehmerzahl gewährleistet, 
dass jeder viel aus dem Kurs mitnehmen kann.  
Dr. Kusenda ist Fachtierarzt für Rinder, er arbeitete 10 Jahre in der Klinik für Rinder der TiHo Hannover und 
ist seit 10 Jahren als Rindertierarzt in einer grossen Nutztierpraxis in Schleswig-Holstein tätig. Während 
seiner fachlichen Laufbahn hat sich Herr Kusenda intensiv der Klauenorthopädie gewidmet. Von seinem 
Wissen und der praktischen Umsetzung im Feld haben bereits zahlreiche Tierärzte in Deutschland und der 
Schweiz profitiert. 
 

Programm Tag 1 

8:15 Registrierung und Empfang  

8:30  Theoretischer Teil I 

 Anatomie der Rinderklaue 

Funktionelle Klauenpflege  

• Durchführung der funktionellen Klauenpflege - Prinzipien 

• Beurteilung der Klauenpflege – häufigste Fehler und deren Konsequenzen für 

die Klauengesundheit 

• Klauenpflege bei krankhaft veränderten Klauen (Hornspalt, Hornkluft, 

Scherenklaue, Rollklaue, ungleiche Klauen) 

Plan der orthopädischen Untersuchung 

• Anamnese und allgemeine Untersuchung 

• Spezielle Untersuchung der Zehe des Rindes 

o Im Stehen 

o Bei der Bewegung - Lahmheitsgrade 

o An fixierter Gliedmaße 

• Weiterführende Untersuchungen 

o Punktion und Labordiagnostik  

 

Praktischer Schwerpunkt: 

max. 8 TeilnehmerInnen pro Kurs 



 
 
 

  

  

10:00 Kaffeepause 

10:30 Theoretischer Teil II 

 Ausgewählte Klauenerkrankungen – Definition, klinisches Bild und Pathogenese 

• Klauenrehe 

• Sohlengeschwür (SG) und Ballengeschwür (BG) 

• Weiße-Linie-Defekt (WLD) und Weiße-Linie-Abszess (WLA) 

• Sohlenspitzengeschwür (SSG) 

Prinzipien der Therapie unkomplizierter Klauenläsionen 

• Freilegen und Entlastung der Klauenläsionen 

• Verbände 

• Medikation und Management lahmer Patienten 

 Kleine Pause  

 Dermatitis digitalis (DD) und DD-assoziierte Klauenhornläsionen 

• Definition, klinisches Bild, Pathogenese 

• Therapie 

• Prophylaktische Maßnahmen  

 

12:30 Mittagspause 

13:30 Praktischer Teil I (Übungen an den Schlachthofpräparaten) 

 • Demonstration der klinischen Untersuchung der Klauen 

• Punktion (Klauengelenk, Fesselgelenk, Sehnenscheide) 

• Ultraschalluntersuchung der Zehe 

o Sohlendickenmessung 

o Klauengelenk, Krongelenk, Fesselgelenk 

o Sehnen und Sehnenscheide 

• Funktionelle Klauenpflege 

• Bearbeiten von Klauendefekten 

• Klotz kleben 

• Verbände 

17:00 Kursende Tag 1 – Fakultatives gemeinsames Nachtessen mit Referenten und 
TeilnehmerInnen um 19 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 

  

 

 

 

Programm Tag 2 

8:00 Theoretischer Teil III 

 Radikalchirurgische Eingriffe an der Zehe des Rindes 

• Operationen im Zwischenklauenspalt 

o Limax (LI) 

o Zwischenklauenphlegmone (ZP) 

• Klauenspitzenresektion 

o Sohlenspitzennekrose (SSN) 

• Klauenamputation 

• Tendovaginotomie und Tendinektomie 

• Klauengelenkresektion 

9:20 Kaffeepause 

9:45 Praktischer Teil II 

 • Klauenspitzenresektion 

• Klauenamputation 

• Tendovaginotomie und Tendinektomie 

• Klauengelenkresektion 

• Vertiefung und Wiederholung aus den praktischen Teilen I und II 

13:00 Mittagspause 

14:00 Praktischer Teil III im Milchviehstall Schluechthof 

 • Kuh-Komfort-Indices: 

o CCQ (Cow-Comfort-Quotient) 

o SSI (Stall-Standing-Index) 

o PEL (Proportion-Eligible Lying) 

• Scoring der Tiere: 

o Lokomotion 

o Technopathien 

o Hygiene 

15:15 Abschlussbesprechung, offene Fragen, Evaluation 

15:45 Kursende 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

  

 

Nach Möglichkeit sind folgende Arbeitsmaterialien mitzubringen: 
-       hygienisch einwandfreie Stiefel und Overalls 
-       scharfe Klauenmesser und Flex (Schutzbrille und Gehörschutz) 
-       kleines OP-Besteck: Skalpell mit Klingen, chirurgische Pinzette, Schere, Arterienklemme, scharfer Löffel  

(gerne auch Lorbeerblattmesser und Wundspreizer – falls vorhanden) 
-      eigenes Ultraschallgerät (alle gängigen transrektalen Geräte, die man im Alltag nutzt)  

Teilnahmegebühr inkl. Kursunterlagen, Arbeitsmaterial und Verpflegung über den Tag 

Unterbringung und Abendessen sind nicht im Kurspreis enthalten. 

Kursort ist der Gutsbetrieb Chamau, Chamau 10, 6331 Hünenberg. 

Übernachtungsmöglichkeiten im an der LBBZ Schluechthof möglich; Anfrage unter info@schluechthof.ch 
Etwa 10 Minuten vom Gutsbetrieb entfernt.  

Der Inhalt der beiden Kurstage ist zur Akkreditierung der Bildungsstunden bei der SVW eingereicht 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
 

Anmeldung online auf www.rgs-ntgs.ch  

Anmeldefrist: 15.07.2025 

 

 

Mit RGS-DL-Vereinbarung (650.-)               ☐ SVW-Mitglied (750.-)                            ☐ 

Nicht SVW-Mitglied und Nicht RGS (850.-)☐  

 

Rechnung wird per Post verschickt. Bei Abmeldungen nach dem 15.07.2025 verrechnen wir Ihnen eine Gebühr von 
Fr. 250.- für entstandene Unkosten.  
Nutztiergesundheit Schweiz, Rindergesundheit Schweiz, Rütti 5. 3052 Zollikofen Tel: 031 910 20 11 / E-Mail : 
info@rgs-ntgs.ch 
 

Diese Veranstaltung wird freundlich unterstützt durch: 

mailto:info@schluechthof.ch
http://www.rgs-ntgs.ch/
mailto:info@rgs-ntgs.ch

